
Wie Kinder
lernen!
Voraussetzungen für Lernprozesse
bei Kindern im Kindergarten- und
Grundschulalter

Wir laden Sie herzlich ein
zur Informationsveranstaltung
Am 29. Juni 2010 von 19:00 bis 20:30 Uhr in die Römerhalle Kemel
An der Römerhalle , 65321 Heidenrod



Sehr geehrte Damen und Herren,

Was brauchen Kinder, um richtig lernen zu können? Wie kann man die
Voraussetzungen für gutes Lernen schaffen und was können Eltern und
pädagogische Fachkräfte tun, um Kinder dabei zu unterstützen,
ihre Neugier und ihre Freude am Lernen zu erhalten?

Zum Auftakt der gemeinsamen Arbeit zwischen dem Projektbüro Lernen
vor Ort und der Gemeinde Heidenrod wird Dr. med. Hans von Lüpke,
Kinderarzt und Psychotherapeut, in einer öffentlichen Abendveranstaltung
für Eltern auf diese Fragen eingehen.

Das Projekt Lernen vor Ort ist eine gemeinsame Initiative des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung mit deutschen Stiftungen.
Ziel ist es, das deutsche Aus- und Weiterbildungssystem in Qualität und
Wirkungsbreite zu verbessern. Dafür sollen Bildungsübergänge mehr als
zuvor im Vordergrund von Bildungsbemühungen stehen und das Lernen
in allen Lebensbereichen ermöglicht werden.

Lernen vor Ort im Rheingau Taunus Kreis konzentriert seine Aktivitäten
unter anderem auf den Bildungsübergang Kindergarten - Grundschule.
In Zusammenarbeit mit Eltern und Pädagogen/innen werden in der
Modellkommune Heidenrod Konzepte zur Förderung der Erziehungspart-
nerschaft entwickelt und erprobt. Ziel ist die Erleichterung des Übergangs
von der Kindertageseinrichtung in die Grundschule für die Kinder.

Kontakt und Information

Ansprechpartnerin im Projektbüro LNR Rheingau-Taunus
Jennifer Heneke
Pädagogische Mitarbeiterin Lernen vor Ort
c/o vhs Rheingau-Taunus e.V.
Erich-Kästner-Straße 5, 65232 Taunusstein
Fon: 06128/9277-23
E-Mail: heneke@lernen-vor-ort.net


